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Kenntnisnahme des Grossen Gemeinderats 
 
betreffend 
 
Auslagerung von Gemeindeaufgaben an Private / Einfache An­
frage Noah Gygax (SP) 
 
 
Der Grosse Gemeinderat von Spiez 
 
➢ auf Antrag des Gemeinderats 
➢ gestützt auf Art. 31 der Geschäftsordnung des Grossen Gemeinderats 
 
 
nimmt von der Antwort des Gemeinderats Kenntnis. 
 
 
 
 
Der Verfasser der Einfachen Anfrage, Noah Gygax wird angefragt, ob er mit der Antwort des Ge-
meinderats einverstanden ist. 
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1. Ausgangslage 
 
An der Sitzung des Grossen Gemeinderats vom 22. Juni 2026 hat Noah Gygax (SP) eine Einfache 
Anfrage betreffend Auslagerung von Gemeindeaufgaben an Private eingereicht.  
 
2. Bericht 

 
Ausgliederung 
Die Aufgaben der Gemeinden werden durch rechtlich verselbständigte Verwaltungseinheiten, die 
aber im „Konzern“ der Gemeinde verbleiben, wahrgenommen. Die Gemeinde nimmt mittels Vertrag 
und/oder direkt als Eigentümerin oder Beteiligte Einfluss auf die Besetzung der Organe des „Dritten“. 
Bei der Ausgliederung steht der Gemeinde somit ein von der Gemeinde abhängiger „Dritter“ als 
Partner gegenüber. Diese Verwaltungseinheiten haben in der Regel bei der Vergabe von Aufträgen 
die Submissionsgesetzgebung zu beachten. Die Submissionsgesetzgebung greift ab einem Auf-
tragswert von mindestens CHF 150‘000. Unter diesem Betrag steht auch den „Dritten“ das freihän-
dige Verfahren zur Verfügung. 
 
Beispiele allgemein: Selbständige Anstalt mit eigener Rechtspersönlichkeit für die industriellen Be-
triebe, Aktiengesellschaft mit einer Mehrheitsbeteiligung der Gemeinde zu Besorgung der Elektrizi-
tätsversorgung auf dem Gemeindegebiet. 
Beispiele in Spiez: SMAG, REGAS 
 
Auslagerung  
Die Gemeinde betraut einen „echten“ Dritten mit der Erfüllung einer Gemeindeaufgabe. Die Ge-
meinde ist an diesem Dritten nicht beteiligt. Die Gemeinde nimmt unter Vorbehalt der Fälle von Art. 
762 OR (Recht auf Entsendung von Vertretenden und das alleinige Abberufungsrecht dieser Ver-
tretungen, wenn eine Vertretung in den Statuten vorgesehen ist) keinen Einfluss auf die Organisation 
des Dritten. Bei der Auslagerung steht der Gemeinden ein von ihr unabhängiger, gleichberechtigter 
Partner gegenüber. 
 
Die Aufgabe bleibt eine kommunale, da sie im Interesse, im Auftrag und letztlich in der Verantwor-
tung der Gemeinde erfüllt wird. Die Übertragung an den Dritten untersteht dem öffentlichen Beschaf-
fungswesen. 
 
Beispiele allgemein: Die Gemeinde überträgt die Schneeräumung einem privaten Transportunter-
nehmen, die Besorgung der Gemeindeverwaltung wird einem Treuhandbüro übertragen. 
Beispiele in Spiez: s. Beantwortung der Fragen aus der Einfachen Anfrage 
 
Verzicht auf die Erfüllung einer Aufgabe (Privatisierung) 
Die Gemeinde erfüllt die Aufgabe nicht mehr. Entweder handelt es sich um ein Produkt, das in Zu-
kunft von niemandem mehr oder von Privaten, völlig unabhängig vom Gemeinwesen auf dem Markt 
angeboten wird. Ein Verzicht auf Aufgabenerfüllung wird oft auch als „echte Privatisierung“ bezeich-
net. Der Aufgabenverzicht kann mit einer Veräusserung von Vermögenswerten verbunden sein. 
 
 
Öffentliches Beschaffungswesen 
Die Auslagerung von Gemeindeaufgaben an Private ist rechtlich eng mit dem öffentlichen Beschaf-
fungswesen verknüpft und unterliegt klaren Regeln. Wenn eine Gemeinde eine Aufgabe an einen 
externen Anbieter übertragen möchte, muss sie prüfen, ob dies über das Vergaberecht abgewickelt 
werden muss. Das bedeutet insbesondere, dass öffentliche Aufträge je nach Auftragswert in be-
stimmten Verfahren vergeben werden müssen. 
 
Da Kanton und Bund auf ihre Richtlinien in den letzten Jahren angepasst haben, hat die Gemeinde 
zurzeit darauf verzichtet einen eigenen Leitfaden zu erstellen. Zuerst sollen Erfahrungen gesammelt 
werden.  
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Verfahrensarten 

 
Lieferungen 
(Auftragswert CHF) 

 
Dienstleistungen 
(Auftragswert CHF) 

 
Bauarbeiten 
(Auftragswert CHF) 

   Baunebengewerbe Bauhauptgewerbe 
 
Freihändige Vergabe 

 
Unter 150‘000 

 
Unter 150‘000 

 
Unter 150‘000 

 
Unter 300‘000 

 
Einladungsverfahren 

 
Unter 250‘000 

 
Unter 250‘000 

 
Unter 250‘000 

 
Unter 250‘000 

 
Offenes / selektives 
Verfahren 

 
Ab 250‘000 

 
Ab 250‘000 

 
Ab 250‘000 

 
Ab 500‘000 

 
 
Die Beantwortung der einzelnen Fragen 
 
1. Welche Aufgaben der Gemeinde sind aktuell an private Firmen ausgelagert? 

Wasserversorgung, Abfallentsorgung, Aufträge an Beratungsbüros, Aufträge an Planungsbü-
ros, Aufträge an Architekturbüros, Asylantenwesen, Rechtsberatungen, IT, Geometer, GEP Ge-
nerelle Entwässerungsplanung 
 

2. Was für Kriterien muss eine Firma erfüllen, damit sie einen Auftrag der Gemeinde für die Über­
nahme von Aufgaben der öffentlichen Hand bekommt. 
Das ist abhängig vom Ausschreibungsverfahren (bspw. den Eignungs- und Zuschlagskriterien) 
 
Bei der freihändigen Vergabe werden bspw. für jede einzelne Liegenschaft nach Möglichkeit die 
gleichen Handwerker aufgeboten, damit von den Vorkenntnissen profitiert werden kann. 
  

3. Sind allfällige Kriterien schriftlich vorhanden und einsehbar? 
Die werden für das jeweilige Projekt formuliert. 
Der Anbieter, der den Zuschlag im Einladungsverfahren oder offenen/selektiven Verfahren er-
hält, ist verpflichtet eine Selbstdeklaration auszufüllen. 
 

4. Wie oft werden solche Kriterien überprüft? 
Wenn der Auftrag erteilt wird, werden die Kriterien nicht mehr überprüft. Erst nach Ablauf des 
Projektes und eines eventuellen Nachfolgeauftrags werden die Kriterien wieder überprüft. 
 

5. Wer ist zuständig für die Überprüfung derartiger Kriterien? 
Die Projektleitung resp. das Projektteam legt die Kriterien fest. Je nach Grösse des Projekts ist 
der Gemeinderat involviert. 

 
 
 
3. Antrag 
 
Der Grosse Gemeinderat nimmt die Antwort des Gemeinderats zur Kenntnis.  
 
 
Beilagen 
➢ Einfache Anfrage Noah Gygax (SP) 
 
 
 
Spiez, 17. August 2026 


